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Demokratie Workshop 



DEMOKRATIE 

Demokratie bedeutet wörtlich übersetzt „Herrschaft des Volkes“ und 
kommt aus dem Griechischen.  
In einer Demokratie haben alle Menschen grundsätzlich die gleichen 
Rechte und Pflichten. In einer Demokratie gibt es verschiedene Parteien, 
die bestimmte Ansichten vertreten und diese in einem Parteiprogramm 
verschriftlichen. Das österreichische Volk kann sich ab 16 Jahren 
zwischen diesen Parteien entscheiden und eine wählen, von der es der 
Meinung ist, dass diese gut für die Bürger:innen und das Land ist. Wenn 
Parteien genügend Stimmen erhalten, dürfen sie für eine bestimmte Zeit 
regieren. 

Das gilt auch für die Bezirkspolitik! 
Bezirksvorstehung 
Alle 5 Jahre finden in Wien Wahlen statt.  
Die Wiener:innen entscheiden, welche Partei sie in 
der Stadt Wien und auch in den einzelnen Bezirken 
vertreten soll. Die gewählten Parteien schicken ihre 
Politiker:innen, auch Bezirksrat oder -rätin genannt, 
in die Bezirksvertretung. Das ist dann das 
Bezirksparlament. Die Bezirks-vertretung ist für alle wichtigen 
Angelegenheiten des Bezirks zuständig. Sie beschließt auch das 
Bezirksbudget. Je nach Wahlergebnis, also Stimmenanzahl, sind die 
Plätze im Bezirksparlament unterschiedlich verteilt. Die Partei mit den 
meisten Stimmen darf eine Person als Bezirksvorsteherin oder 
Bezirksvorsteher auswählen. Die Aufgabe des Bezirksvorstehers ist es, 
den Bezirk nach außen zu vertreten und den Bürgermeister oder die 
Bürgermeisterin zu unterstützen.

Michael Luxenberger 
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Was ist Parkbetreuung? 
Viele Möglichkeiten warten auf dich 
im Park - im Mittelpunkt stehst auf 
jeden Fall DU mit deinen Ideen und 
Bedürfnissen! 
 
Deine Beteiligung ist uns wichtig! Ob 
Spiel, Sport, Kreatives oder einfach 
nur plaudern: gemeinsam 
entscheiden wir, wie die Zeit 
miteinander verbracht wird. 
 
Wir haben mindestens zwei offene 
Ohren für deine Erlebnisse und 
Geschichten. Im Notfall auch vier 
oder mehr, wenn du ein besonders 
schwieriges Problem mit dir 
herumträgst. 
 
Wir möchten dazu beitragen, dass du 
mutig, humorvoll, kreativ und 
selbstständig bleibst und wirst und 
mit dir selbst und anderen Menschen 
gut zurechtkommst! 
 

 

Was ist das Kinder- und 
Jugendparlament? 
Kinder- und Jugendparlamente 
ermöglichen Mitsprache und Mitbe-
stimmung. Du hast dabei die Chance, 
deinen Bezirk, deine Lebenswelt 
mitzugestalten und Demokratie 
direkt zu erleben, indem du deine 
eigenen Ideen einbringst. In deiner 
Klasse wählst du gemeinsam mit 
deinen Mitschüler:innen einerseits 
ein zentrales Thema zur Gestaltung 
oder Nutzung des öffentlichen 
Raums in Margareten und 
andererseits zwei Vertreter:innen, 
welche die Klassenidee im Kinder- 
bzw. Jugendparlament vorstellen.  

Pro Schuljahr 
finden zwei 
Sitzungen für 
das Kinder- 
und zwei 
Sitzungen für 

das Jugendparlament im Amtshaus 
Margareten mit der 
Bezirksvorstehung und 
Vertreter:innen der Bezirkspolitik 
und Expert:innen statt. Das 
Grundprinzip dieser Sitzungen lautet: 
Ihr habt das Wort und werdet ernst 
genommen! 
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Kinderparlament 

 
 

Jugendparlament 
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Öffentlich 
Was genau ist denn nun öffentlich? 

 
Zum Beispiel der Park, in dem du 
spielst.  
Oder der Bus, die Straßenbahn und 
U-Bahn. 
Auch der Gehsteig und die Straße 
sind öffentlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besonders spannend sind Feste und 
Veranstaltungen im öffentlichen 
Raum, weil sie das Miteinander 
fördern. 

Hast du eine Idee dazu? 
 
Für den öffentlichen Raum in Margareten 

sind deine Ideen gefragt! 

 
Privat 
Supermärkte und andere Geschäfte, 
Taxis, Innenhöfe von 
Wohnhausanlagen und auch 

Automaten, Imbissbuden und 
Eiswagen gehören Privatpersonen, 
auch wenn sie für die Öffentlichkeit 
zugänglich, also offen sind! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie du dein Zimmer gestaltest oder 
wen du zu dir nach Hause einlädst, 
bestimmst allein DU!  
 
Es kann nicht jeder einfach zu dir 
nach Hause reinspazieren und es sich 
bei dir gemütlich machen. :) 
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Wie funktioniert Bezirkspolitik eigentlich? 
Alle Bezirksräte und Bezirksrätinnen treffen sich mindestens vier Mal im Jahr zu 
einer Bezirksvertretungssitzung. Hier werden Ideen eingebracht, die Anträge 
genannt werden. Auch eure Anträge, zum Beispiel „eine Spiralrutsche im 
Scheupark“, werden hier diskutiert.  
Der Bezirk hat ein Budget, mit dem er auskommen muss. Die Sitzungen sind 
öffentlich und man darf hingehen und zuhören. Margareten überträgt sie auch als 
Livestream auf der Webseite des Bezirks: margareten.wien.gv.at. 
 
Viele Ideen für den Bezirk werden in Ausschüssen und Kommissionen von den 
Bezirksrät:innen besprochen. In diesen Arbeitsgruppen sind auch manchmal 
Expert:innen aus der Stadtverwaltung und den Fachabteilungen eingeladen. 
Insgesamt gibt es bis zu 100 Sitzungen pro Jahr. 
 
Sobald alles gut besprochen ist, werden konkrete Vorschläge in die nächste 
Bezirksvertretungssitzung eingebracht. Dann wird abgestimmt. Wenn mehr als die 
Hälfte der Bezirksrät:innen dafür ist, wird der Beschluss gefasst und das Geld aus 
dem Budget bereitgestellt. Den Beschluss kann man im Internet nachlesen. 
 

Was passiert mit eurer Idee? 
Auch eure Ideen kommen zur Abstimmung. 
Zuerst kommen wir in eure Klasse und 
erzählen über den Bezirk und eure 
Möglichkeit mitzubestimmen. Ihr sammelt 
Ideen für den öffentlichen Raum im Bezirk. Dann wählt ihr als Klasse EINE Idee 
aus. Diese Idee bringt eure gewählte Kinder- oder Jugendparlamentsvertretung in 
einer Sitzung im Amtshaus zur Abstimmung.  
Nach einer Prüfung durch die Bezirksvorstehung und Expert:innen bekommt eure 
Kinder- oder Jugendparlamentsvertretung eine Antwort. Ihr erfahrt, ob eure Idee 
umsetzbar ist. Wenn alles klappt, wird eure Idee bald im Bezirk umgesetzt. 
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Viele eurer Ideen wurden bereits umgesetzt… 
 Scheupark Klettergerüst und Rutsche 
 Hochhauspark Käfigneugestaltung, Kletterspinne mit Rutsche 
 Klieberpark Fußballkäfignetz 
 Umweltschutzfest 
 Sportfest 
 Müllsammelaktionen und neue Mistkübel 
 Volleyballturnier 
 Zebrastreifen 
 Abschlussball 
 Weihnachtsfest 
 Wasserspiele im Willi-Frank-Park 

…und viele mehr! 
QUIZ 
1. Wo werden eure Ideen eingebracht? Ins Kinder- oder Jugend…. 
2. Der Vorname des Bezirksvorstehers im 5. ist? 
3. Herrschaft des Volkes nennt man auch? 
4. Wie heißt der 5. Bezirk? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6 



 
 

  PARKBETREUUNG MARGARETEN 
   www.parkbetreuung-margareten.at 
            parkbetreuung1050 


